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Betrüger nutzen die PEPE-Memecoin-
Hysterie aus: Bericht

Angetrieben durch Hype und Hysterie entwickelten sich
Memecoins von einer obskuren und bizarren Nische zu

einem riesigen Glücksspielinstrument, das Menschen über
Nacht zu Millionären machte. PEPE ist die neueste

Sensation, die die Fantasie einiger der unersättlichsten
Degens der Welt beflügelt hat. Dieses besondere Frosch-

Thema coin stieg weiter in schwindelerregende Höhen, als
FOMO den Markt erfasste. Letzterer ist jedoch der beste
Freund eines Betrügers. Memecoin-Wahnsinn Auf dem

Krypto-Twitter wimmelt es von Geschichten darüber, wie
frühe PEPE-Investoren über Nacht zu Millionären wurden.

Während PEPE es geschafft hat, eine Memecoin-
Renaissance herbeizuführen, löste es in der vergangenen
Woche auch die Schaffung zahlreicher Betrugstoken aus.
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Angetrieben durch Hype und Hysterie entwickelten sich
Memecoins von einer obskuren und bizarren Nische zu einem
riesigen Glücksspielinstrument, das Menschen über Nacht zu
Millionären machte.

PEPE ist die neueste Sensation, die die Fantasie einiger der
unersättlichsten Degens der Welt beflügelt hat. Dieses
besondere Frosch-Thema coin stieg weiter in
schwindelerregende Höhen, als FOMO den Markt erfasste.
Letzterer ist jedoch der beste Freund eines Betrügers.

Memecoin-Wahnsinn



Auf dem Krypto-Twitter wimmelt es von Geschichten darüber,
wie frühe PEPE-Investoren über Nacht zu Millionären wurden.
Während PEPE es geschafft hat, eine Memecoin-Renaissance
herbeizuführen, löste es in der vergangenen Woche auch die
Schaffung zahlreicher Betrugstoken aus.

Blockchain-Sicherheitsunternehmen PeckShield beobachtet die
Entstehung von mindestens 10 Memecoin-Betrügereien wie
PEPEDOGE, PEPEC, WOW, MEME, FOUR, NEWPEPE, BENZ, BMW,
POP und BOBO. Die Urheber des gemeldeten Betrugs-Tokens
haben angeblich die Liquidität entzogen und ahnungslose
Investoren abgeworben.

Betrüger haben es auch auf PEPE-Investoren abgesehen. Das
Cybersicherheitsunternehmen CertiK hat letzte Woche eine
Warnung vor einer betrügerischen PEPE-Website
herausgegeben, die vorgibt, Belohnungen anzubieten, und
darauf hingewiesen, dass die Website mit einem Phishing-
Vertrag verknüpft ist.

Gefälschte Konten haben auch die offizielle Community-
Telegram-Gruppe des Memecoin infiltriert und zufällige Links
gepostet, um Benutzer auf betrügerische Websites umzuleiten.
Die Ersteller des Tokens haben es wiederholt getan gedrängt
Die Community muss gewissenhaft sein und davor warnen, ihre
Wallets mit verdächtigen Seiten in Verbindung zu bringen, die
angeblich Airdrops, Einsätze, Claims, Mints, Verlosungen,
Giveaways usw. anbieten.

PEPE-Kontroversen

Obwohl der Memecoin vom Twitter-Chef Elon Musk gelobt
wurde, der kürzlich ein Meme mit PEPE the Frog auf seinem
Twitter-Account geteilt hatte, löste er eine ganze Reihe von
Kontroversen aus. Zum einen verschickte der US-Kryptoriese
Coinbase einen E-Mail-Newsletter an seine Kunden, in dem er
das PEPE-Meme als „Hasssymbol“ bezeichnete, das von Alt-
Right-Gruppen vereinnahmt wurde.

https://twitter.com/peckshieldalert/status/1656539722133676033
https://twitter.com/pepecoineth/status/1654827166167707649


Es folgte ein Feuersturm der Kritik auf Twitter und der Hashtag
#deletecoinbase begann für kurze Zeit auf der Social-Media-
Seite im Trend zu liegen. Der Newsletter wurde inzwischen
überarbeitet, während sich Paul Grewal, Chief Legal Officer von
Coinbase, für das Missgeschick entschuldigte.
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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